
AUS DEN GEMEINDEN

ZUGER KÖPFE
Freiwillige Zuger
Rotkreuzfahrer
Walter
Maurer ist
einer der 32
Fahrer des
Zuger Rot-
kreuzfahr-
dienstes, die
sich am
Mittwoch,
15. Novem-
ber, zum
jährlichen
Fahrertreff getroffen haben.
«Das Leben und die Gesell-
schaft haben mir bis heute viel
geschenkt. Mit meinem En-
gagement als Freiwilliger über
meine Arbeitstätigkeit hinaus,
kann ich davon etwas zurück-
geben. Die abwechslungsrei-
che Tätigkeit ist für mich eine
sinnvolle und dankbare Be-
schäftigung. Ich darf weiter-
hin von einem Netzwerk pro-
fitieren, in dem ich mich en-
gagieren kann, und schätze
den Erfahrungsaustausch so-
wie die Weiterbildungsmög-
lichkeiten», so Maurer.PD/MF

Gewinner der regionalen
Berufsmeisterschaften

Marlon
Mettler
vom KiBiZ
Hofmatt
wurde an
den regio-
nalen Be-
rufsmeis-
terschaften
vom 18.
November,
an denen

sich die besten Nachwuchs-
kräfte messen, zum «Fa-Best»
gekürt. Der Lernende im drit-
ten Lehrjahr hat mit seinem
Können und der anstecken-
den Begeisterung die Jury
überzeugt. In diesem Jahr wa-
rendieFachfrauen/männer für
Betreuung erstmals beteiligt.
Wie geht es jetzt weiter? «Zu-
erst absolviere ich die Rekru-
tenschule. Dann mache ich
vielleicht eine Weiterbildung
als Lehrer oder Psychologe.
Aber der Beruf gefällt mir sehr,
und ich werde sicher immer
mit Kinder oder Jugendlichen
arbeiten», so Mettler. PD

Neuer Verwaltungsrat bei der Zuger
Gebäudeversicherung
Der Regierungsrat hat die fünf
Mitglieder des neuen Verwal-
tungsrats der Gebäudeversi-
cherung Zug ernannt. Der Ver-
waltungsrat nimmt am 1. Janu-
ar 2018 seine Funktion auf.

Kanton Der Regierungsrat wählte
mit Beat Villiger den neuen Ver-
waltungsrat für die Gebäudeversi-
cherung Zug. Ausschlaggebend für
die Wahl des Sicherheitsdirektors
zum Verwaltungsratspräsidenten
sind politische Überlegungen. Im
Bereich Brandschutz und Feuer-
wehr üben die Gebäudeversiche-
rung Zug und der Verwaltungsrat
hoheitliche Aufgaben aus. Mit Vil-
liger ist die Schnittstelle zu Regie-
rungsrat und Kantonsrat, die wei-
terhin als Aufsichtsorgane fungie-
ren, gewährleistet. Die Wahl des zu-
ständigen Regierungsmitglieds ga-

rantiert damit die Kontinuität und
Stabilität in der Phase der grund-
legenden Neuorganisation der Ge-
bäudeversicherung. ImWeiterenhat
Beat Villiger fundierte Kenntnisse
über deren Struktur und Funkti-
onsweise.

Mitglieder
Die weiteren Mitglieder des künf-
tigen Verwaltungsrats sind (in al-
phabetischer Reihenfolge): Alain B.
Fuchs, eidg. dipl. Bankfachmann;
Daniel Imfeld, Dr. Phil. I: Ernst Kol-
ler, lic. oec. HSG und Veronika
Röthlisberger, Dipl. Forst-Ing. ETH.
Der stellvertretende Sicherheitsdi-
rektor, Statthalter Stephan Schleiss,
ist von der Zusammensetzung des
Verwaltungsrats überzeugt: «Es ist
gelungen, ein Gremium mit ausge-
wiesenen Kapazitäten zu bestellen.
Die Gebäudeversicherung wird so

bestmöglich betreut und in die Zu-
kunft begleitet».

Bewerbungsverfahren
Auf die öffentliche Ausschreibung
gingen 114 Bewerbungsdossiers bei
der Sicherheitsdirektion ein. Da-
raus konnten in einem mehrstufi-
gen Verfahren die geeigneten Per-
sönlichkeiten als Verwaltungsrats-
mitglieder bestimmt werden. Ziel
war, dass der Verwaltungsrat ge-
samthaft die erforderlichen Kom-
petenzen in Sachen Versicherung
und Finanzwesen, Prävention, Ele-
mentarschäden und Feuerwehr so-
wie Immobilien und Kapitalanla-
gen umfasst.

Neue Geschäftsleitung ab 2018
Gleichzeitig findet derzeit das Be-
werbungsverfahren für das Amt der
Geschäftsleitung der Gebäudever-
sicherung Zug statt, weil der Amts-
inhaber im kommenden Jahr in
Pension geht. Der nun neugewähl-

te Verwaltungsrat wird in das Aus-
wahlverfahren mit einbezogen. Der
Amtsantritt des neuen Geschäfts-
leiters oder der neuen Geschäfts-
leiterin im kommenden Jahr wird
nach Vereinbarung bestimmt.

Revidierte Rechtsgrundlage
Grundlage für die Konstituierung
des Verwaltungsrats der Gebäude-
versicherung Zug und dessen Wahl
durch den Regierungsrat bildet das
totalrevidierte Gebäudeversiche-
rungsgesetz, das die Stimmbevöl-
kerung des Kantons Zug am 21. Mai
2017 beschlossen hat. Es sieht vor,
dass neu ein fünfköpfiger Verwal-
tungsrat die Gebäudeversicherung
Zug strategisch leitet. Das neue Ge-
setz tritt am 1. Januar 2018 in Kraft.
Gleichzeitig nimmt der Verwal-
tungsrat seine Funktion auf.
www.zg.ch PD/DK

Regierungsrat Beat Villiger wird Präsident
des Verwaltungsrats. ZW-Archiv

Schachmatt unter Schülern
Am 18. November fand das
Schülerschachturnier statt, das
vom Schachverein Baar orga-
nisiert wurde.

Baar 23 Kinder und Jugendliche
fanden sich am 18. November im
Restaurant «Sport Inn» in der Wald-
mannhalle Baar ein. Darunter wa-
ren Schüler aus den Kantonen Zug
und Uri, sowie aus dem Säuliamt.

Grosses Engagement
In der Kategorie U10 massen sich
17 Teilnehmer in ihren Schach-
künsten, während in der Kategorie

U16 fünf Spieler gegeneinander an-
traten. Jeder Schüler hatte pro Par-
tie 15 Minuten Bedenkzeit, und alle
spielten mit vollem Elan und Kon-
zentration gegen die Mitstreiter, wie
auch gegen die Zeit.

Und die Gewinner sind ...
In der Kategorie U10 erklomm
Zoltan Szabo aus Baar den ersten
Rang. Robi Holzgang aus Rotkreuz
gewann in der Kategorie U16. Tur-
nierleiter Kurt Gretener gratuliert
allen Spielern und bedankt sich für
das grosse Interesse und Engage-
ment. www.schachclubbaar.ch KG

Insgesamt nahmen 23 Schüler am Schachturnier in Baar teil. z.V.g.

Not macht erfinderisch
Am Samstag, 18. November,
fand das Turnechränzli mit
dem Motto «Tatort Turnhalle»
in Baar statt.

Baar Bereits zum zweiten Mal stu-
dierte Ramona Rudolph mit ihrer
Frauengruppe vom Schweizeri-
schen Verband Katholischer Tur-
nerinnen (SVKT) eine Aufführung
zum diesjährigen Chränzli mit dem
Thema «Tatort Turnhalle» ein. Erst
nach der Sommerpause stand die
Idee. Von da an galt es, die Teil-
nehmer zu motivieren, das Materi-
al zu beschaffen und zu üben, üben
und nochmals zu üben.

Tolle Unterstützung
AlsallesbeisammenwarunddieZeit
drängte, taten sich jedoch neue
Probleme auf. So konnte die Grup-
pe ihre Choreo mit den Drums auf
den grossen Gymnastikbällen mehr
schlecht als recht ausführen, da ih-
nen andauernd die Bälle wegspran-
gen. Es musste rasch eine Lösung

her, die auch noch ins Gesamtbild
passen sollte. Spontan fragte Ra-
mona Rudolph beim Hotel Ibis in
Baar nach, ob sie 12 grosse Bade-
tücher ausleihen könne, mit wel-
chen die Turngruppe einen «Stopp-
ring» um die Bälle legen könnte.
Herrn Philipp Hächler, der Hotel-
direktor vomHotel Ibis in Baar, liess
sich nicht lange bitten, schaute
spontan im Lager nach und stellte
den ambitionierten Damen die Ba-
detücher zur Verfügung – inklusive
des Sponsorings der Wäsche. Für
diese intuitive Aktion und Unter-
stützungmöchtesichdieGruppedes
SVKT ganz herzlich bedanken. Sie
können auf eine erfolgreiche Vor-
führung zurückblicken, zu welcher
Herrn Hächler einen tollen Beitrag
geleistet hat. Es sei gut zu wissen,
solche unterstützenden Unterneh-
men im Ort zu haben und mit ih-
nen rechnen zu können. Der SVKT
schätzt dies sehr undmöchte das auf
diesem Weg gebührend anerken-
nen. www.svktzug.ch PD/KG

Herzliche Gratulation an:

Andreas Häusler, Menzingen


